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Babbelstubb: Ein Jahr „Lorscher Babbels-
tubb“ - jeden Samstag ab 15 Uhr im Giebauer
Haus. Gäste willkommen.

Partnerschaftsverein e.V.: Die Boule-
Spiele finden 2019 wieder von März bis Sep-
tember am 2. und 4. Mittwoch im Monat am
Bouleplatz - Birkengarten in Lorsch statt. Ers-
ter Termin ist Mittwoch, 13. März. Ab 17 Uhr
Training, ab 17.30 Uhr finden Mannschafts-
spiele statt. Gäste sind willkommen!

Ev. Kirchengemeinde/Kath. Pfarrge-
meinde St. Nazarius: Taizé-Gottesdienst
am Sonntag, 27. Januar, um 19 Uhr in der Ev.
Kirche Lorsch.

Evangelische Kirchengemeinde: Einla-
dung zum Kindergottesdienst am morgigen
Sonntag, 27. Januar, um 10 Uhr im Martin-
Luther-Haus, unter dem Motto „Wie alles be-
gann ...“.

Johanniter-Haus: Einladung zu Kaffee und
Kuchen mit anschließendem Volksliedersin-
gen. Jeden Montag um 14.30 Uhr in der
Mannheimer Str. 36, Lorsch. Gäste herzlich
willkommen.

Ökumenischer Seniorentanzkreis: Mon-
tags von 14.30 bis 16 Uhr im großen Saal des
Paulusheims.

Jahrgang 1948/49: Treffen am kommen-
den Montag, 28. Januar, um 14 Uhr am alten
Rathaus.

Jahrgang 1965/66: Erstes Treffen 2019 am
Dienstag, 29. Januar, ab 19 Uhr bei Silvia im
Taubenschlag.

VdK Lorsch: Mittwoch, 30. Januar, um 12
Uhr Informationsveranstaltung mit anschlie-
ßendem Essen in der Weinschänke Götzin-
ger, Bensheim-Zell. Treffen um 11.30 Uhr auf
dem Penny-Parkplatz, Hirschstraße, Lorsch
zur Abfahrt nach Bensheim. Anmeldungen
bitte bei Rosi Lamura, Tel. 06251/57990 oder
bei Hanne Wiesenbach, Tel. 06251/
8608406.

Seniorentreff St. Benedikt: Mittwoch, 30.
Januar, ab 13.30 Uhr Seniorentreffen in St.
Benedikt. Um 15 Uhr unternimmt Winfried
Dixkes mit Bildern und Geschichten einen
„Rundgang durch Lorsch“ (Teil 1).

Rheuma-Liga: Mittwoch, 30. Januar, Tro-
ckengymnastik im Giebauer Haus in Lorsch.
1. Gruppe, 15.30 Uhr: Bewegung im Sitzen,
Stehen und Gehen, 2. Gruppe, 16.30 Uhr:
Training auf der Matte. Kontakt: Frau Sibylle
Römer, Tel. 06251/9891690.

Jahrgang 1950/51: Jahrgangstreffen am
Freitag, 1. Februar, um 19 Uhr im Gasthaus
„Zum Lamm“ in Lorsch.

Evangelische Kirchengemeinde: Sonn-
tag, 3. Februar, 19.30 Uhr, Ök. Bibelkreis im
Paulusheim. Thema: „Die Sintfluterzählung
der Bibel und ihr Bezug zum Leben in der Ge-
genwart“.

Jahrgang 1934/35: Herzliche Einladung an
alle zum gemütlichen Kaffeetrinken am Don-
nerstag, 7. Februar, um 14.30 Uhr im Gast-
haus „Zum Jäger aus Kurpfalz“.

Jahrgang 1938: Treffen zum Kräppelkaffee
am Mittwoch, 13. Februar, um 14 Uhr bei
Helmling im Ehlried. Anmeldung bis 9. Fe-
bruar bei Bärbel, Tel. 52601.

Tvgg Lorsch Abtl. Handball:Einladung der
Mitglieder zur Abteilungsversammlung am
Freitag, 15. Februar, um 19 Uhr im Foyer der
Werner-von-Siemens Sporthalle. Neben
Kassenbericht, Rückblick 2018 und Ausblick
auf 2019, stehen mehrere Neuwahlen auf der
Tagesordnung. Anträge zur Versammlung
sind fristgerecht und schriftlich vor der Sit-
zung bei Lothar Rist, Dietrich-Bonhoeffer-
Ring, Lorsch, einzureichen.

Jahrgang 1945/46: Treffen zum Kräppel-
kaffee am Freitag, 15. Februar, um 15 Uhr im
Back- und Brauhaus. Bitte bis 9.2. anmelden
bei Liesel, Tel. 06251/54897, oder bei Helga,
Tel. 06251/52947.

Rock‘n‘Rabbits: Am Montag, 11. Februar,
19.30 Uhr Sitzung für alle Mitglieder im Back-
und Brauhaus. Am Samstag, 23. Februar,
Teilnahme am großen Holzmasken-Umfzug
in Gernsbach. Gemeinsame Abfahrt mit dem
Bus um 10.30 Uhr ab Siemens-Schule. Um 14
Uhr startet der Umzug, um 19 Uhr geht es zu-
rück nach Lorsch .

VEREINE LORSCH

Viertklässler als Pizzabäcker in der Siemens-Schule
LORSCH. Der Wechsel von der Grundschule in
die weiterführende Schule ist für Schüler ein
großer Augenblick. Der Wechsel muss nicht mit
Ängsten verbunden sein. Um Kindern den
Übergang zu erleichtern, gibt es an vielen Schu-
len Schnuppertage für Grundschüler. An der
Werner-von- Siemens-Schule wurde jetzt von
den Lehrern Kristina Hofmann und Stephan
Wüst ein neues Konzept erarbeitet, das darüber
hinausgeht. Zwei Tage lang besuchten Grund-
schüler der Wingertsbergschule Lorsch, der
Grundschule an der Weschnitz Einhausen und
der Nibelungenschule Hofheim den Unterricht
an der Haupt- und Realschule. An den beiden
Tagen wurden unterschiedlichste Workshops
und Experimente angeboten.

In der Schulküche zeigte Murat Celik einen
Einblick in das Wahlpflichtfach Hauswirtschaft
und Kochen, indem er mit den Viertklässlern
Pizza und Pitabrote backte und belegte. In der
Sporthalle wurden Ninja Warrior Action-Spiele
mit den Schülern gespielt. So bewiesen Tanja
Achtmann und Steve Staudte, wie cool Schul-
sport sein kann.

Wer Kindern mit blutigen Wunden und ver-
bundenen Gliedmaßen begegnete, musste
nicht erschrecken, denn es waren Teilnehmer
des Schulsanitäterkurses von Elena Toth. Beim
Kurs in Erster Hilfe wurden sehr echt aussehen-
de Wunden aufgemalt. Bei einer Schnitzeljagd
mit Elena Toth lernten die Gäste die Schule spie-
lerisch kennen. „Very british“ war es bei der Tea

Time der Englischlehrerin Katharina Galic, die
mit Schülern Waffeln nach englischer Art her-
stellte. Dass Naturwissenschaften sehr interes-
sant sein können, bewies Carolin Graf, die mit
den Kindern ein Teleskop zum Mitnehmen
baute, um den Vollmond zu beobachten.

Sehr angetan waren die Viertklässler auch
von dem Internet-Kurs mit Dilara Can. Damit
an den Schnuppertagen alles reibungslos ablief,
halfen Schülerteams der neunten und zehnten
Klassen bei der Bewältigung des umfangreichen
Angebots. Sie standen zudem als Paten den
Viertklässlern zur Seite. Jeder Gastschüler be-
suchte vier verschiedene Workshops. Als Erin-
nerung konnten mit Natalie Lies Buttons gestal-
tet werden. tn/BILD: NEU

Tvgg-Fußballer: Vorstandssprecher Hans-Jürgen Lebert blickte zurück auf ein arbeitsreiches Jahr / Mit Teamgeist zum Erfolg / Dank an zahlreiche Helfer

Spieler freuen sich auf Kunstrasenplatz-Sanierung
LORSCH. Lob für die Arbeit der Tvgg-
Fußballabteilung gab es von Vor-
standssprecher Hans-Jürgen Lebert.
Er dankte jenen, die sich für den Ver-
ein engagierten. „Wir hatten ein gu-
tes Jahr, weil es uns gelungen ist, die
immensen Anforderungen und He-
rausforderungen anzunehmen. Wir
haben sie bestritten und bewältigt,
oft auch unter großen Anstrengun-
gen. Der Erfolg ist ein Ausdruck des
Teamgeistes, zu dem jeder seinen
Beitrag geleistet hat, auch durch Ei-
geninitiative.“ Das sei Beweis von
guter Zusammenarbeit und einem
guten Miteinander im Kreis der
Tvgg-Familie, so Lebert in seiner
Rückschau auf 2018.

Sein Dank galt auch Jean Diehl,
der mit der Gruppe Pink Panther die
Veranstaltungen der Fußballer mu-
sikalisch begleitete und auch zum
Jahresabschluss mit Sängerin Joel
wieder mit von der Partie war. Lob
für die Fußballer gab es auch von
Bürgermeister Christian Schönung.
Beifall erntete er für seine Aussage,
dass der Kunstrasenplatz nicht so
schön sei, eher schwarz. Geld für

eine Sanierung oder Erneuerung sei
im Haushalt 2019 vorhanden. Ein
Gutachter müsse aber zunächst ent-
scheiden, ob der Platz komplett aus-
getauscht werden müsse, dass er
nicht mehr so ein schlechtes Grau
habe wie bisher, schränkte Schö-
nung seine Aussage ein wenig ein.

Schiedsrichter geehrt
Hans-Jürgen Lebert freute sich, eini-
ge langjährige Spieler und Schieds-
richter ehren zu können. Dazu ge-
hörten die einst aktiven Fußballer
Lutz Schneider, der als Jugendspie-
ler bei der Tvgg begonnen hat, und
Karl Mischler, der seine ersten fuß-
ballerischen Schritte bei der Lor-
scher Olympia gemacht hat. Geehrt
wurde Klaus Fieberling, einst ein
hervorragender Tormann, für 40
Jahre als Schiedsrichter der Tvgg.

Der gebürtige Franzose Jean Du-
pin, bekannt als Jacques, hatte vor
vielen Jahren in der Bäckerei Drayß
gearbeitet, als Schiedsrichter 81
Spiele bei der Olympia gepfiffen und
dann 85 für die Tvgg. 35 Jahre lang
war er in dieser Funktion aktiv für

den Hessischen Fußballverband
und hat in unterschiedlichen Ligen
rund 5000 Spiele gepfiffen.

Bilanz über das Geschehen bei
den drei Tvgg-Fußballmannschaf-
ten zogen auch die Trainer, die mit
dem Erfolg zufrieden waren. Ein
Tropfen Wasser in den Wein schüt-
tete aber der Trainer der ersten

Mannschaft, Tim Schicker, mit sei-
ner Ankündigung, zum Saisonende
seine Arbeit bei der Tvgg zu been-
den. Ihm sei die Belastung mit der
Fahrerei von seinem Heimatort in
der Pfalz zu stressig.

Die Mannschaften bedankten
sich bei ihren Sponsoren, vor allem
bei Monika Graf und bei den Frauen,

die den Kiosk betreuen: Doris Held,
Martina Brunnengräber, Andrea
Impe, Sabine Dluzak, Beate Helm-
ling und Gudrun Heuer. Hervorge-
hoben wurden Simone Glanzner
und ihre Mutter Anita Glanzner für
ihren unermüdlichen Einsatz für die
Fußballer.

Geld für die Feuerwehr
Der Dank galt auch den Vorstands-
mitgliedern Holger Glanzner, Hans-
Jürgen Lebert, Andreas Massoth,
Ralf Massoth, Helmut Auer, Chris-
toph Dorn und Markus Brunnengrä-
ber, den Mann an der Fußballkasse.
Dank gab es für die Linienrichter, die
Gymnastiktrainerin, die Physiothe-
rapeutin, für den „Aufsteiger des
Jahres“ und den Torwarttrainer.
Nach einem köstlichen Büfett wur-
den im Rahmen einer Tombola
mehr als 100 Preise verlost. Gespen-
det worden waren sie von Geschäfts-
und Privatleuten. Der Erlös soll, ge-
meinsam mit dem Geld aus der
Spendenaktion, dem Nachwuchs
der Freiwilligen Feuerwehr von
Lorsch zugutekommen.  ml

Langjährige Fußballer der Tvgg wurden geehrt. Unser Bild zeigt v.l. Karl Mischler, Hans-
Jürgen Lebert, Jean Pierre Dupin, Klaus Fieberling, Lutz Schneider und Holger
Glanzner. BILD: WEINBACH

LORSCH. Die Dynamik kapitalisti-
scher Prozesse führte zunächst zum
Börsencrash 1929 und schließlich
zur Finanzkrise 2008. Welche Ent-
wicklungen waren dafür verantwort-
lich? Wurden die richtigen Schluss-
folgerungen daraus gezogen? Auf
diese Fragestellungen geht ein Kurs
der Kreisvolkshochschule ein.

Die Betrachtung des Geldes, sei-
ne Geschichte und Philosophie wer-
den dabei in den Mittelpunkt ge-
stellt. Der Kurs läuft zwölfmal mon-
tags, ab dem 18. Februar, von 20 bis
21.30 Uhr im Haus Löffelholz in
Lorsch in der Römerstraße 16. Eine
Anmeldung ist möglich unter Ruf-
nummer 0625/ 17296-21 oder über
www.kvhs-bergstrasse.de.  red

Kreisvolkshochschule

Wie kam es zur
Finanzkrise?

LORSCH. Unter dem Motto „One Bil-
lion Rising“ wird weltweit am 14. Fe-
bruar an Frauen und Mädchen erin-
nert, die Gewalt erfahren mussten.
Lorsch beteiligt sich seit vielen Jah-
ren regelmäßig mit einer öffentli-
chen Tanz-Aktion an dem Gedenk-
tag. Organisiert wird der Beitrag
auch in diesem Jahr von der städti-
schen Gleichstellungsbeauftragten
Brunhilde Schieb.

Im Paulusheim wird ab 19.45 Uhr
zu der Hymne „Break the chain“ ge-
tanzt und so ein Ende der Gewalt ge-
gen Mädchen und Frauen gefordert,
die sie oft von Partnern und Ex-Part-
nern erleiden. Ein kostenloses Tanz-
training beginnt am 13. Februar mit
Petra Krapf um 18.30 Uhr.  red

Aktion

Tanzen
gegen Gewalt
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